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Sachdarstellung mit Begriindung:

Fur die BaumaRnahme ,Energetische Sanierung und Modernisierung der Sporthalle am
Schulzentrum Eilun-Feer-Skuul“ wurde der Zuwendungsbescheid zum Bundesprogramm
,FOrderung der Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und
Kultur im Dezember 2016 erteilt.

In der baufachlichen Prufung der MaRnahme durch den Férdergeber wurde die Frage zur
barrierefreien Erreichbarkeit des anliegenden Sportplatzes aufgeworfen. Bereits im Haupt-
und Finanzausschuss am 23.11.2016 sowie Amtsausschuss am 07.12.2016 wurden hierzu
Lésungsansatze mit entsprechenden Kosten vorgestellt.

Diese Ansatze wurden sowohl in den Gremien, als auch durch die baufachliche Prifung als
zu aufwandig und kostenintensiv erachtet.

Der Fordergeber empfiehlt jedoch mit dem Zuwendungsbescheid in der zugehdrigen
baufachlichen Stellungnahme, bei einer kostenreduzierten Uberarbeitung eine Rampe zur
barrierefreien Erreichbarkeit des Sportplatzes zu bauen.

Es wurde nunmehr eine reduzierte Variante der Rampe durch die Architekten Schneider,
Bremen erarbeitet. Die Rampe erschlie3t vom Haupteingang aus an der Westseite des
Gebaudes entlang die Hohendifferenz bis zum Wettkampfhaus und dann bis zum Sportplatz.
Ruckwartiger Triblneneingang und Kellerniedergang werden nicht mehr angebunden.

Die Kostenschatzung belauft sich auf ca. 120.000 Euro, brutto.

Die grundsatzliche Entscheidung zum Bau einer Rampe in der dargestellten Form hat
Auswirkungen auf die Ausflihrung des Gebaudes in diesem Bereich an sich, da der
Aulenwandverlauf an der Westseite sowie die Gebaudeecke auf die Rampe abgestellt sein
muss. Fir den Bau der Rampe missten jetzt bereits der Aulienwandverlauf mit




entsprechender Gelandeanschittung, sowie die Vorrichtung Beleuchtung und Vorrichtung
Entwasserung sinnvoll mit geplant und ausgefiihrt werden, damit dann zu einem spateren
Zeitpunkt die eigentliche Rampe vollstandig gebaut werden kann.

Beschlussempfehlung:

Die Rampe zur barrierefreien Erschlieung des Sportplatzes wird grundsatzlich beflrwortet.
Der uberarbeitete Entwurf von Schneider Architekten, Bremen wird zur Kenntnis genommen.
Die notwendigen Voraussetzungen zur spateren Realisierung sind zu berticksichtigen. Die
Umsetzung der Malinahme kann aufgrund des Uberlasteten Haushalts fruhestens 2018
erfolgen. Die Mittel sind im Haushalt 2018 bereitzustellen.



	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Beschlußvorschlag

